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Auch der Herbst hat seine Freuden
Oeffnee sich nur der Freude da Herz

l

H 6 rbstlied

Blatt enrschwirrt dem Baume
Im weiten Himmelsramne
Durchsaus t der Sturm die Luft
Verödet sind die Felder
Entfärbt die grüixn Wälder
Kein muntrer Frühlingssänger ruft

Nach der Weise Nun ruhen alle Wälder

XVI Jahrg 4

Bald
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Bald grünt nicht mehr die Laube
Das Obst die Purpurtraube
Beugt sich zur Erd hinab
Kein Blümchen ziert die Fluren
Und ach auf allen Spuren
Wirst du Natur wie bald ein Grab

Wie ist es dann so stille
Ist das des Vaters Wille
Der alles weise schuf
Za alles muß vergehen
Um schöner zu erstehen
Auf seiner hohen Allmacht Ruf

Zwar sinkt die Sonne nieder
Doch kehrt sie schöner wieder
Im neuen Mvrgenlicht
So kommen Wonnestundm
Wenn Herbst und Frost verschwunden

Wenn man die junge Nose bricht

Drum fallet betend nieder
Und singt dem Höchsten Lieder
Der alles weise schuf
Auch wir auch wir vergehen
Um schöner zu erstehen
Ertönt einst des Allmächt gen Ruf

Wie Blärter sinkt ihr nieder
Ihr alle meine Brüder
Ihr seyd des Todes Raub
Am Grabe spielt mit Kosen
Der West bald um die Rosen
Empvrgeblüht aus eurem Staub

Schnell
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Schnell schwinden unsre Tage

Es endet jede Klage
Im raschen Zeitenlauf
Doch gehn in dunkler Ferne
Der Hoffnung schöne Sterne
Im neuen Frühling schöner auf

Fr Freydanck

II

Die Spinne
in Knabe war mit seinem Vater hinausgegangen

in den W inberg Da fand er eine Biene in dem
Netz einer Kreuzspinne Schon öffnete diese ihr dro
hendes Zungengebiß um jene zu erwürgen Aber
der Knabe befreyte die Biene und zerstörte dann auch
das Gewebe des Raubthiers

Der Vater des Knaben sah es und fragte wie
kannst du mein Sohn die Kunst und die Gewandt
heit des Thieres so gering achten daß du sein müh
sames und künstliches Gewebe vernichtest Sahest
du nicht wie schön und regelmäßig die zarten Fäden
geordnet waren wie kannst du denn zugleich so
mitleidig und so hart seyn

Der Knabe antwortete Aber Vater die Klug
heit der Spinne ist doch boshaft und auf Mord und
Verderben gerichtet und die fleißige Biene sammelt
Honig und Wachs in ihre Zellen Darum rettete ich
die Biene und zerstörte das Gewebe der Spinne

Der
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Der Vater lobte das unbefangene Urtheil
das selbst den glänzendsten Witz ver
dammte der aus Selbstsucht entspringt
und auf Schaden und Verderben zielt

Aber fuhr der Bater fort vielleicht haft
du doch der Spinne unrecht gethan Siehe sie schützt
unsre reifenden Trauben vor den Fliegen und Wespen
mit ihrem Gewebe das sie darüber hinspannt

Thut sie das denn fragte der Knabe um sie zu
schützen Will sie nicht ihren Blutdurst stillen

Nun freylich antwortete der Barer sie mag
sich wohl wenig um die Trauben selbst bekümmern

O sagte der Knabe dann hat daS Gute das
sie ausübt ohne es zu wollen auch keinen Werth

Wohl wahr sprach darauf der Vater Der
gute Wille ist ja nur das Gute und Schö
ne im Guten Der Dank für die Erhaltung
derTrauben gebühret derNatur die selbst das Schäd
liche und Feindselige zur Erhaltung des Guten und
Nützlichen anzuwenden weiß

Darauf fragte der Knabe warum sitzet die
Spinne so einsam m ihrem Gewebe und die Bienen
leben zusammen in geselligem Verein und wirken
gemeinschaftlich So müßten die Spinnen auch ein
großes Netz machen

Liebes Kind erwiederte der Vater nur zu
guten Zwecken können sich Viele befreun
den Der Bund der Bosheit und Selbst

sucht
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sucht trägt den Keim der Zerstörung in
sich selber Darum wollte die weise Natur nicht
versuchen was die Menschen so oft als unmöglich
und verderblich erfahren

Als sie nach Hause zurück gingen da sagte der
Knabe hab ich doch von dem häßlichen Thiere heute

Einiges gelernt

Ja wohl antwortete der Vater die
Natur hat das Feindselige dem Freund
lichen das Böse dem Guten zur Seite
gestellet damit das Gute neben jenem
desto schöner und Heller erscheine Und
so vermag der Mensch auch von dem Bö
sen zu lernen

Krummacher

Chronik der Stadt Halle
1

Aufforderung an Armenfreunde

Ä icht durch Worte sondern durch die That muß
geholfen werden Ich erbiete mich daher nach
meinen Kräften ein Kapital ohne alle Nutzen vorzu
schießen um davon Getreide anzukaufen und solches
im Fall der Noth an Arme für den Einkaufspreis ab
zulassen Wenn aber die Kräfte eines einzelnen Pri
vatmannes hierzu nicht allein ausreichend sind s

z wes
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werden alle vermögende Armenfreunde dieser Stadt
gebeten diesem Unternehmen beyzutreten und die
nöthigen Verabredungen hierüber mit mir bald gefäl
ligst zu treffen

Halle den 22 Oktober 816

Georg Trübe

2

Danksagung
in und zwanzig Thaler sechzehn Gro

schen sind mir auf meine Bitte für die hülssbedmf
tige alte kranke Frau durch viele milde Beyträge
von mehreren Seiten her übergeben Ich bin durch
diese Opfer der Liebe so überrascht daß ich die Ge
fühle meiner Dankbarkeit nicht auszusprechc vermag
Di Freudenthränen der Leidenden ihr so oft wieder
holter Ruf tausend tausend Dank ihr verjüng
tes heitres Auge ihr Händedruck ihre innige Zu
friedenheit ihr Gebet zu Gott und ihre heißen Se
genswünsche sind gewiß für die Wohlthäter der schönste

Dank
Obige Summe für deren zweckmäßige Ver

wendung ich Sorge tragen will bilden folgende Bey
träge von Hrn M 16 Gr von einem Ungenann
ten 8 Gr von einem andern 12 Gr von einem
desgleichen 1 Thlr von Hrn I l 2 Gr von einer
Ungenannten 12 Gr von einem Ungenannten 6 Gr
von einer Ungenannten Thlr von Hrn Z ibGr
von einer Ungen 2 Thlr von einem Ungen 4 Gr
vin einer Ungen 4 Gr von zwey Ungen 16 Gr

n Hrn L 8 Gr von einer Ungen l Thlr aus
einer
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einer Sparbüchse 12 Gr von Frau Pf 2 Thlr
von Hrn D S z Thlr von Frau S 1 Thlr von
einem Ungen 2 Thlr noch aus einer Sparbüchse
8 Gr von A 2 Gr von Hrn K 1 Thlr von
einer kleinen vergnügten Gesellschaft am 18 Ocrobee

s Thlr Böhme
Z

Mildb Wohlthaten
für die Armen der Stadt

3 on einem vergnügten Kindtaufen durch Frau Dr

V 2 Thlr 9 Gr

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e
September Occoder 1 8 l 6

s Gebohrne
Marienparochle Den zo Sept dem Königlichen

Forst Inspektor zu Halberstadi v L 5tvenklau in
S Philipp Hermann Nr 28 Den 9 Oct
dem Tischlermeister Schaopner eine T Wilhelmine
Louise Caroline Nr 924 Den z dem Flei
schcrmeister Peasche eineT Johanne Marie Cyar
lotte Nr zy Den 14 dem Handarbeiter
Schädel eil e T Dorothee Rosine Nr 872
Den 6 ein unehel S Nr 7Ü1

UlrichSparochie Den 5 Oct ein unehel Sohn
Nr 1569 Den i z dem Lundwehcmann Ser

tram ein S Christian Friedrich Untergalgthor
M y r tz p a r 0 ch i e Den 11 Ocr dem Handarbeiter

Gcbmivr ein S Friedrich August Nr 2092
Den iz ein unehel S Nr 542

4 Dom
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Momkirche D z Octover dem Ober VergamtS
Kussen Rendant Schmohl ein S Friedrich Wil
helm Nr 4 o

Katholisch e K i r ch e Den z Oc ober dem Horn
drechoier Frosckeine T Christiane Caroline N 409

Neuniarki Den i Z Oce dem Strmupswirkergeseller
Zöclliq ein S Io Äoufried Christian Alt i zoy

Glaucha Den l 1 Ocl dem Tischierwnster Weü nv
ein S Wilhelm Alexander Fra z Nr 2014

K Getrau ete
Marienparochie Den 20 Oct der Handarbeiter

Gcblrrmaim mit G verwittiveten Felix
Ulrichspcrrochjc Den 20 Oktober der Postillion

Frirsche mir I M H VIagei Der Dienstknecht
Fuhrmann mit I G Müller

Moritzparochie Den 16 Oct der andwehrmann
Mey mir M D Thorrnann

Neumartt Den 20 Oct der Zimmermann Thomas
mit N7 G N lchl

Gjqucha Den 2O Oct der Schieferdecker Schlager
mit C D H Blume

0 Gestorbene
Marienparochie M n lese im vorigen Wochen

blatt statt Nsiecau Wirrwe Miccau Ehefrau
Ulrichö p a r 0 chie Den l 5 Oct des Kutschers Hä

d,ctc T Friederike Sophie alt 1 W 4 T Krämpfe
Den o s Schuhmachermeisterö Schmuntsch

Wittwe all 6 I Geschivulst D N 20 der
Pferdeknecht Lome alt ki Jahr Blnifturz

Morltzparochie Den 15 Ocr des Noßhändlers
T opp Ehek rsu alt zz I 8 M Folgen der Niedsr
kunst Des Invalid Bosse Ehefrau alt 66 I
z M Schlaafiuß

Glaucha Den 16 Oct des Handarbeiters Rocken
ftroh Ehefrau alt 4z I Brustkrankheit Den 17
des SchuhniachermerfterS Runrl T Johanne Wil
helmine alt zo Jahr Gteckfluß
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Hallischer Getreidepreis
Den 17 Oct Weitzen 4 Thlr z Gr auch z Thlr 12 Gr

Roggen Z Thlr 5 Gr auch z Thlr Gerste 2 Thlr auch
1 Thlr 21 Gr Haser 1 Thlr 2 Gr auch 22 Gr

Den in Oct Weihen 4 Thlr z Gr auch z Thlr 19 Gr
Roggen zTklr 8Gr auch zThir Gerste 2 Thlr auch
1 Thlr 20 Gr Hafer i Thlr 2 Gr auch 22 Gr

Den 22 Oct Weihen 4 Thlr 4 Gr auch z Thlr w Gr
Roggen z Thlr ioGr such Z Thlr 6 Gr Gerste 2Thlr
2 Gr auch 1 Thir 20 Gr Hafer 1 Thlr 2 Gr auch
1 Thlr

Der Polizey Inspektor Heller

Bekanntmachungen
Meinen geschützten Verwandten und theiluehmendei

Freunden zeige ich hierdurch den Tod meiner jüngsten
geliebten Tochter Mathilde an Sie starb den zistei
Ociober an den Folgen eines Nervenfiebers in einem
Alter von 8 Jahren 4 Mona en

Halle den 22 Ociober 8 6
Der UniversiMle Stallmeister Andre

Sehr schöne gut gewachsene Apricofenbäume stehen
um billigen Preis zum Verkauf Liebhaber davon kön
nen einzelne und mehrere bekommen zu Glaucha in der
langen Gasse Nr 19 7

Von den beliebten Astrallampen von denen eine
Einzig ein Gesellschaftszimmer erleuchtet welche auch
auf großen Arbeits und Spieltischen vorzügliche Helle
verbreiten ist ein in Augenschein zu nehmen in der

Geibelsciien Kunsthandlung
Meinen werthgelchätzten Gönnern und F eunden

zeige ich hiermit an daß bevorstehenden Sonntag und
Montag als den 27 ren und 28sten d M Nachkirmeß
geseyert wird wozu ich ergebenst einlade

Passensorf den sz Ociober 1816
rpehrmgn
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Daß meine Frau am Morgen des te Ocwbers von

einem gesunden Knaben glücklich entbunden worden ist zeige
ich unsern Freunden und Bekannten hiermit ergebener an

Glancha vor Halle den 21 Oktober 18 6
Tiema nn

Nach der Bestimmung der hiesigen König Salinen
Verwaltung soll die Anführe der Braunkohlen für die
hiesige Königl Saline vom 1 sten November d I wieder
ihren Anfang nehmen Indem ich dies hierdurch nicht
aüein zur Kenntniß der hiesigen Fuhrleute sondern auch
der benachbarte Landbewoyner bringe bemerke ich zugleich
daß von nun an unausgesetzt auch die Landleure Braun
kohlen Ladung sowohl von Longenbogen nach Schiepzig
als auch von Langenbo en nach Halle erhalten können
Die nähern Bedingungen sind in meiner Wohnung vor dem
Klauethore 271 und bey dem Königl Schicht
meister Herrn Thomas in Langenbogen zu erfahren

Halle den 22 Oktober 8 6
De Lntreprenncur Ver Braunkohlen Anführe

für die hiesige königl Saline ch ß e
Ich hoffe den Inhabern der Königl Preuß Staats

zinsfch ine gefällig zu seyn wenn ich hierdurch anzeige
daß sämmtliche VerlcosungSlisten wovon die 6te Verloo
sung den 21 fren October in Berlin geschehen ist in meinem
Comptoir zur Ansicht vom 28sten d M für Jedermann
bereit liegen und die gezogenen ausgezahlt werden können

Halle den 2z Oktober 1816
L eh mann len Nr 80

Guter Steinflachs wie auch gehechelter Pfund
flachs ist zu haben bey dem Fuhrmann Ruvloffin der

kleinen Nr looyKouimeiweii Sonntag als den 27sten d M soll
im Gasthofe allyier ein ganz neuer zweyspänniger Leiter
wogen nebst Kohlenhöhle Nachmittags z Uhr öffent

lich versteigett werden
Schlettau den 22 October 18 6

Langbein
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Gastbof Acker unv rviefen Verkaufs Anzeige
Auf den 29sten kommenden MonarS Vormittags

um 10 Uhr sollen in der Behausung des Un
terzeichneten nachstehende Grundstücke

1 der Gastkof zum goldnen Hahn vor dem
Klausthore Hierselbst nahe an der Schiff
saale gelegen und zum Handel passend
bestehend aus Fünf Stuben Fünf Kammern
Zwey Küchen schönen Kellern einem völlig ein
gerichteten Kaufmannsladen Stellung zu Fünfzig
Pferden großen Hofraum Bodenraum zu 200
Wispel Getreide Anstalt zur Braunkohlenfabri
kation nebst dem zur Gastwirthschaft nöthigen In
ventario

2 Zwey Hufen Landes ohnweit Halle
z Sechs Acker Wiesen nahe bey Halle belegen

einzeln oder im Ganzen unter den im Termine
näher bekannt zu machenden Bedingungen freyivilltg ver
kauft werden Auch kann ein bedeutender Theil der
Kaufgelder zu 5 Procenr Zinsen stehen bleiben

Halle den 21 Ockober 1816
Ot Larl Jacob Scheuffelhurh

Auf d ie Taschen Ausgabe von Schiller S
sämmtlichen Werten in 18 bis 20 Bänden
nehmen wir Pränumeration und Subscnption zu fol
genden Preisen an

Pränumeration
auf cm Mal auf vier Mas

1 Velinpapier 2Z S 252 Scbweizerpapier 17 19
z Weiß Druckpapier 11 8 IZ
4 Gewöhnliches Druckp 8 12 10 12

Hemmerve und S ckwetscbke
Das zum Besten des FriedricbsstifteS von Gebaner

in Berlin gemahlte und von Bollinger gestochene wohl
geti offme Bildniß unsers Kronprinzen ist wieder für
16 Gr zu haben in der

Geibelschen Runsthanvlnng
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Holxverkaaf Es soll auf den Zysten October

als Mimvvchs Nachmittags um Ein Uhr auf dem
Strohhofe im Narhswerder bey Herrn Winkelmann
ine Quantität eichene und lüsterne Späne und derglej

chen Kisher einzeln in Hauftn an den Meistbietenden
gegen haare Bezahlung vcrsteigert werden Auch ist an
oben bemeldten Orte dergleichen Kloben Knüppel und
Stammholz wie auch Böltcherholz jederzeit um billige
Preise zu verkaufen Dabey is zu bemerken daß wer
zehn oder mehrere Klaftern abfährt einen ansehnlichen
Rabatt zu erwarten hat

Hall den 22 October i l6
Auf dem alten Markte b y Herrn Schmunrsch

stehen ein Paar halbjährige Schweine Veränderungs

wegen zum Verkauf Sckü er
L ozisveränderung Ich habe meine Wohnung

Mbst Weinessigbrauerey aus der großen Steinstiaße in
das Haus des Herrn Staatsrach Jacob Nr zzz
hinter dem Rathhause verlegt wo ich nicht aliein in
Oxhoften Eimern und Ankern sondern auch in Ein
zelnen verkaufe es bittet auch hier um gute Abnahme

Friedr Gottl Grurm
Halle den 22 O ctober 1816

Allen meinen in und auswärtigen Kunden zeige
hiermit ergebmst an daß ich mein bisheriges Logis auf
dem alten Markt bey dem Nagelschmidtmeister May
nach der Märkerstraße in das Weimarsche Haus Nr 409
verlegt habe und bitte wie vorher um geneigten Zuspruch
indem ich prompte und reelle Bedienung verspreche

L T Frosch Horndrechsler
Daß ich meine Wohnung verändert und jetzt in

dem Hause des Hrn Doctor K 0 lpa tzky auf der Mär
kerstraße wohn zeigt hiermit an

der Bücher Antiquarius Sckwie
In dem Deybaldt schen Hause sul 1016 n

der kleinen Ulrichsstcaße ist eine Stube nebst Kammer mit
MeuM und Stallung für ein Pferd zu vermiethei
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Handlung Anzeige

AllSN unsern hiesigen und auswärtigen Handlungs
freunden zeigen wir hiermit an daß wir unsere bis jetzt
geführteLederhandlung von derSteinstraße luk i8l
nach der Bniderstraße 1uf Ur 20z verlegt und zugleich
unser Lager mit allen Gattungen sowohl in Sohlen
als auch in Oberleder komplet assorlirt haben Ob zwar
die Preise des Leders bedeutend gestiegen so sind wir
dennoch im Stande wegen unserer noch vor der jetzigen
Leipziger Messe gemachten frühern Einkäufe alle un
fern sämmtlichen Kunden die billigsten Preise zuzusichern

Halle den 4 October 18 6
Zvavlv Hirsch unv Comp

Brüderstraße Nr 20z

Sowohl zu den Geräthen als den Bauten der
Schleusen hier zu Völlberg und Hohenweiden
selbst will ich die Schmiedearbeiten dem Mindestfor
dernden verdingen Ich fordere daher die hiesigen
Schmiedemeister die sich zu Uebernahme dieser Arbeiten
bereit finden auf mir ihre Forderungen bis zum ten
künftigen Monats schriftlich zu machen worauf ich
dann in weitere Unterhandlung eingehen werde

Die Forderung muß so geschehen daß das Arbeits
lohn für jede Art der Arbeit u d der Eifenpreis be
sonders angegeben wird auch muß die Art des Eisens
bezeichnet werden

Halle am 22 October 816
Der Wasserbau Inspektor Schulde

Einem geehrten in und auswärtigen Publikum
zeige ich hiermit ergsbenst an daß ich wieder in der
großen Ulrichsstraße bey dem Tuchmachermeister Ehr
hard t Nr 29 wohne

Niemer und Sat tlermeister Tanxer
4üc Thaler Preuß Courant liegen gegen sickere

Hypothek zum Ausleihen bereit DaS Nähere erfährt
man N der Buchdruckerey des Waisenhauses
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Zlucrion Auf den 2Zsten d M Nachmittags um

2 Uhr und folgende Tage sollen im Hause der verwitt
weten Madame Wagner in der kleinen Klausstraße
Nr 918 mehrere Fabrikgeräthschastsn, bestehend in einer
Färbeküpe 2 kupfernen Färbekesseln einem großen zin
nernen Kessel kupfernen Oclgemässe eisernen Mörsern
Gewichten Schlagscheeren und Strumpfformen des
gleichen etwas Wäsche und Federbetten auch verschiedene
Meubles und Hausgeräthe öffentlich an den Meistbieten
den in Preuß Courant gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden Halle den 15 Ocwber 1816

In Auftrag
Der Auktionator A v R6filer

In der Wohnung des Unterzeichneten Märker
straße Nr 407 soll das dem Herrn Strumpffabrikant
Schwarz allhier eigenthümlich zugehörige in der
Barfüßerstraße 121 belegen Haus und Zube
hör auf kommenden
yten November dieses Jahres Vormittags um 11 Uhr

an den Meistbietenden unter den im Termine näher be
kannt zu machenden und auch früher von mir zu erfah
renden Bedingungen öffentlich freywillig verkauft werden
wozu die Kauflustige hiermit eingeladen werden

Halle am 21 October 8l5
Der Justizcommissarms und Notarius Voigt
Sämmtliche bey mir seit länzer alö einem Jahr

und namentlich och vor dem isten Ocrober 815 ver
setzten Pfänder müssen binnen 5 Wochen eingelöst oder

erneuert werden widrigenfalls sie den 26sten Novem
ber d I in meiner Wcdnnng verauciicnirl werben
sollen Halle den 14 Oktober 8 6

Gckiff
Die Gewinnliste der zrin Klasse der Z4sten Klass n

lotterie ist angekommen die Renovation derben Klasse
muß spätestens den isten November geschehen

Halle den 21 Oktober 8lö
Rttnve am Markt
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Neue Werke der griechischen und römischen Literatur
welche in der Iubilette Messe 1816 bey Gerhard Flei
scher dem Jüngern in Leipzig erschienen und in allen

Buchhandlungen zu haben sind

Hermanrii o6ol Nsmsrns ZoLtrinss me
tl iLae 8 msj Z 12C losroni AI tDpsrg c use luperl unt o iinis
so cls ieiditoi uu IrsAmsnts Keco novit potlor
lect rliveriitsrem s Inoisvi inclil ss is un so
verdorum copioz scljeoit iii ist Lciiut
I om I XII I Z Vol 8 II 128ustorvii L I sxti i s rse tsititlimaz eclitionez recoA ito oonnnuo cornirieit
tsrio illultrsvit clsveinLnstonisin scjjscitDetlev
üsrol LsuiriAai lsn Lruüus Vol I et II

8 maj 4 12roz ertü 8ex lirelii Larmlna Lmenclav l
gcl cocliourn üclsm et sunotavit üsroluz I sL rrisn

nus 8 ir 2 8I ican jri Loloplionii l Iierigea ic eü cls I stüsru l
verisriiz eorum us rsms iiz oarmsn Luin Lclio
liis rz eois suizlioriduZ Luteonit inst Iirsll
grasen eilitot is lstina er oarmilium peräilorum
kt rrientiz likrorurn Icriptorum üclsui ecen
5uit einenclavlt st Iir svi sni otations illuÜrKvit
I Z 8olineillsr 8sxo 8 niaj Z Kt lr

kopsio L 17 Okl ervationsz criticss in l Iiuc

cli Iem 8 ins I 12 irL I eenone8 ollonisnae 8 naj
I 1 tklr 8 rPaljphatus von unglaublichen Beqebenheilen Gri

chisch mit erklärendem Wörterbuchs nach den Kapiteln
des Paläphatus Sowohl zum Schulgebrauch als
zum Selbstunterrichte Von D J H M Ernesti

8 16 Grelok loz Asrnemnon Netrllek ulisrlet l von
WUti von IurQkoilIt 4 I Ktllr
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Concert Anzeige

Die hiesigen Winter Concerte auf dem Saale des
Äathskellsrs nehmen nun nächstens wieder ihren Anfang
und die Pränumerationsliste ist bereits in Umlauf

Den Wünschen mehrerer Familie gemäß ist das
Numeriren der Billette aufgehoben der PränuMerations
preis verringert und die Tage sind im Voraus festgesetzt
an denen die Concerte gegeben werden sollen

Der PränumerationspreiS auf die ersten sechs Cow
certe ist

i Thaler 12 Groschen
für jede Person Familienväter zahlen für jedes Abonne
ment das sie außer dem ihrigen für ihre Familie eh

men nur
i Thaier

Das erste Concert ist Sonnabend den 2 November

Das zweyte 16Das dritte ZvDas vierte 14 December d I
Das fünfte 11 Zanuar 18 7
Das sechste 25Der Eintrittspreis am Eingange des Concertsaales
für diejenigen die nicht pranumeriren ist wie gewöhnlich

12 Groschen
Mit dem zi Oktober wird die Abonnentenliste ge

schlossen und kann späterhin Niemand an den Vortheilen
des Abonnements Theil nehmen

Die resp Abonnenten erhalten ihre Billette einige
Tage vor dem ersten Concert

Die geehrten Musikfreunde denen die Abonnenten
liste zufällig nicht in die Hände kommen sollte kS men in
der Kümmelschen und in der Nengerfchen Buchhandlung
am Markte und in der Geibelschen Kunsthandlung unter
der Waage pränumeriren und werden ihre Billette so
dann ebenfalls vor du ersten Concert zugeschickt bekommet

NauQ


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1816
	10
	26
	26.10.1816 (No. 43)
	I. Herbstlied.
	[Gedicht]
	Gedicht 718

	II. Die Spinne.
	Gedicht 719
	Seite 720

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Aufforderung an Armenfreunde.
	Seite 721

	2. Danksagung.
	Seite 722

	3. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 723

	4. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. September. October 1816.
	Seite 723
	Seite 724

	5. Hallischer Getreidepreis.
	Seite 725


	Bekanntmachungen.
	Seite 726
	Tabelle 727
	Seite 728
	Seite 729
	Seite 730
	Seite 731
	Tabelle 732







